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Ich stehe in der Kirche. Mit ein bisschen Verspätung bin ich eingetroffen. Ich habe das 
Glück, dass auch Wolfgang Kestermann, der damalige Pfarrer von Köln, alle Strophen 
singen lässt. Das ist der kleine Puffer, den alle haben, die Zuhause auf den letzten 
Drücker starten. Es ist meine erste alt-katholische Eucharistiefeier.
Gerade habe ich meine Sachen abgelegt. Während ich im Gesangbuch blättere, bewegt 
sich etwas auf der Schulter der Frau, die vor mir steht. Ich traue meinen Augen nicht. 
So etwas, wie ein kleines Krokodil schaut mich an. Und jetzt sehe ich es: In der Kirche 
wimmelt es von Vierbeinern. Sie alle sind mitgebracht worden, um in diesem Gottes-
dienst gesegnet zu werden. Es ist ein Sonntag vor oder nach dem 4. Oktober, vor oder 
nach dem Gedenktag des Heiligen Franziskus. Von ihm lesen wir, dass er mit ihnen 
gesprochen hat, den Tieren.

Dieser Vers aus Psalm 36 ist das Motto des diesjährigen Ökume-
nischen Schöpfungstages, der diesjährigen ökumenischen Schöp-
fungszeit. Sie beginnt mit dem ersten Tag des Kirchenjahres der 
Orthodoxen Kirche, der gleichzeitig ihr Tag der Schöpfung ist, 
und endet mit dem 4. Oktober, dem Gedenktag des Franz von 
Assisi.

Der 16. Ökumenische Tag der Schöpfung wird am 5. September 

Christ breaking the bonds of animal suffering – Pan-Orthodox Concern for Animals 
Christus durchbricht die Fesseln des Tierleides 
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2025 auf dem Gelände des landwirtschaftlichen Versuchs- und Bildungszentrum “Haus 
Düsse” bei Bad Sassendorf (NRW) gefeiert. Nähere Informationen: https://www.oeku-
mene-ack.de/themen/glaubenspraxis/oekumenischer-tag-der-schoepfung/2025

Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in Bonn lädt an diesem Freitag 
(5.9.) zu 18:00 Uhr ebenfalls zu einem ökumenischen Gottesdienst ein. Er findet im 
Park Härle in Oberkassel statt: Büchelstraße 40, 53227 Bonn. Wir empfehlen die 
Anreise mit der Straßenbahn: Haltestelle Oberkassel Mitte (Linien 62, 66 / ca. 5 
Gehminuten bergauf in die Büchelstraße.

In St. Cyprian wollen wir erstmalig (zumindest seit ich Pfarrer in Bonn bin) zu einer 
Segnung der Tiere einladen, und zwar am 28. September.
Der Theologe Augustinus (354–430) vertrat die Lehre, dass nur Menschen eine un-
sterbliche Seele haben, während die Seele der Tiere mit dem Tod zugrunde geht. Eine 
ähnliche Position bezog der mittelalterliche Theologieprofessor Thomas von Aquin 
(1225–1274). Der Apostel Paulus schreibt allerdings an die Gemeinde in Rom, dass 
am Ende der Zeit die gesamte Schöpfung verwandelt werde (siehe Röm 8,18-22).
Dort heißt es: „Die ganze Schöpfung wartet sehnsüchtig auf das Offenbarwerden der 
Söhne Gottes. Die Schöpfung ist der Vergänglichkeit unterworfen. Sie soll von der 
Sklaverei und Verlorenheit befreit werden zur Freiheit und Herrlichkeit der Kinder 
Gottes. Denn wir wissen, dass die gesamte Schöpfung bis zum heutigen Tag seufzt und 
in Geburtswehen liegt.“

Wir blicken auf eines der Geheimnisse, deren Wahrheit uns erst nach unserem Tod 
offenbart werden wird. Leben sie nun nach dem Tod weiter oder nicht, jüdischer und 
christlicher Glaube ist es, dass Tiere Geschöpfe Gottes sind, die dem Menschen nahe 
stehen. Jede Qual, die der Mensch einem Tier bereitet, richtet sich gegen den Schöpfer 
selbst.

„Nicht nur die Menschen sind auf Gottes Beistand angewiesen, sondern auch die 
Tiere. Damit stehen sie in einer gemeinsamen Beziehung zu Gott, ihrem Schöpfer.“ 
So lesen wir auf der Homepage der ACK Deutschland. Sind sie aber auf den Beistand 
Gottes angewiesen, dann auch auf unseren. Deshalb wollen wir sie fürsorglich behan-
deln und sie angst- und schmerzfrei töten. 

Im Ökumenischen Gottesdienst zum Tag der Schöpfung beten wir:
„Gott, du Schöpferin allen Lebens, wir bekennen, dass wir oft gedankenlos und 
egoistisch mit deinen Geschöpfen, mit Tieren, mit Pflanzen und den Ressourcen der 
Erde umgehen. Wir haben Tiere ausgebeutet, ihren Lebensraum zerstört und ihnen 
Leid zugefügt, statt sie in ihrer Würde zu achten und ihnen mit Respekt zu begegnen. 
Vergib uns, wo wir unsere Verantwortung für deine gesamte Schöpfung vernachlässigt 
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haben. Erfülle uns mit deiner schöpferischen Liebe, damit wir bewusster, respektvoller 
und fürsorglicher mit den Tieren und der gesamten Schöpfung umgehen. Lass uns als 
Menschengeschwister Wege finden, deine Welt gerechter und friedlicher zu gestalten. 
Amen.“

Dieses Gebet werden auch wir sprechen, wenn wir uns am 28. September in St. Cypri-
an zur Eucharistie versammeln. Alle, die mögen, bringen an diesem Sonntag die Tiere 
mit, die sie dem Segen Gottes anvertrauen wollen. Kinder, die noch kein Haustier 
haben, dürfen auch ein Kuscheltier oder zwei mitbringen.

Am 5. Oktober feiern wir den „Danktag für die Schöpfung – Erntedank“ in St. Cyp-
rian. Die von Ihnen und Euch mitgebrachten Lebensmittel kommen den Frauen und 
Kindern im Autonomen Frauenhaus zugute, die Kollekte dem Gnadenhof Anna e.V.

Nehmen wir die ökumenische Schöpfungszeit wahr!
Leben wir sie! Machen wir sie uns zu eigen!
Beten wir für die ganze Schöpfung und richten unser Verhalten danach aus, dass sie 
erhalten bleibt und gestärkt wird, damit unsere Kinder- und Kindeskinder in ihr und 
mit ihr leben können.

In diesem Sinne wünsche ich Euch und Ihnen 
einen farbenfrohen und -prächtigen Herbst!
Ihr Thomas Schüppen
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Einladungen                                                
Alle Menschen sind eingeladen, mit uns 
Gottesdienst zu feiern. Alle Getauften, die 
mit uns auf die Gegenwart Jesu Christi in 
Brot und Wein vertrauen, sind zur Kom-
munion / zum Abendmahl eingeladen. 

Fahrdienste zum Sonntagsgottes-
dienst

Immer wieder gibt es Gemeindemitglie-
der, die aus verschiedenen Gründen nicht 
mehr allein zum Gottesdienst kommen 
können. Auch gibt es Gemeindemitglie-
der, die gerne helfen und Fahrdienste 
übernehmen wollen. Beide Gruppen 
möchten wir zusammenbringen. Bitte 
melden Sie sich/meldet Euch bei Guido 
Rönn, Telefon  0177 6204590.
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Zwergentreff

Kinder ab 0 und ihre Familien
In der Regel treffen sich die Familien 
donnerstags um 16:00 Uhr im Gemein-
desaal von St. Cyprian oder im Garten 
des Pfarrhauses. Manchmal finden diese 
Treffen aber auch auf einem Spielplatz 
oder bei einer Familie zuhause statt. 
Manchmal macht die Gruppe einen Aus-
flug. Um immer auf dem Laufenden zu 
sein, meldet Euch bei Verena Di Tomaso, 
Tel 0178 8002345 und lasst Euch in die 
Signal-Gruppe eintragen! 

Firmung 2026

Du möchtest im kommenden 
Jahr gefirmt werden? Dann 
melde Dich bitte bis zum 
26. Oktober im Pfarrbüro. Wir werden 
uns im November mit allen treffen, die 
Interesse haben und die Vorbereitungszeit 
planen. Die Firmung werden wir dann in 
der zweiten Jahreshälfte feiern.

Immer aktuell                                
Immer auf dem neuesten 
Stand

Ich informiere Sie und Euch unmittelbar. 
Die Aachener Gemeinde macht damit 
schon lange gute Erfahrungen.
Ich eröffne eine Signalgruppe. Dieser 
Messenger ist sicherer als WhatsApp.
Nachteil bei jedem Messenger: Die eigene 
Nummer und/oder der Name erscheint in 
der Liste der Mitglieder dieser Gruppe.
Vorteile: 1. Immer blitzschnell informiert. 
2. Es kommen ausschließlich Informatio-
nen vom Pfarrbüro. Alle Gruppenmitglie-
der können nur lesen.
Einloggen geht ganz einfach: 

Signal-Nachricht „Immer aktuell“ an 
0175 2349003 (Thomas Schüppen)

KinderKirche

Unsere KinderKirche ist ein 
ganz besonderer Ort: Hier 
dürfen Kinder so sein, wie 
sie sind – neugierig, lebendig, manchmal 
laut, manchmal leise – und gemeinsam 
erfahren wir, wie schön es ist, im Glauben 
zusammen unterwegs zu sein.
Der Ablauf ist dabei immer ähnlich: 
Wir singen zusammen unser Kinder-
Kirche-Lied und beginnen dann mit 
dem Evangelium des Sonntags, das in 
kindgerechter Sprache vorgelesen wird. 
So können die Kinder gut verstehen, wo-
rum es geht. Anschließend kommen wir 
miteinander ins Gespräch. Mit einfachen 
Fragen und kurzen Antworten entsteht 
ein lebendiger Austausch: Was bedeutet 
die Geschichte für uns? Was gefällt uns 
daran? Wo erkennen wir etwas davon 
in unserem Alltag? Es ist immer wieder 
erstaunlich, wie klug und tiefgründig 
Kinder über Glauben und Leben nach-
denken können.
Danach folgt ein kreativer Teil. Wir 
basteln, malen oder spielen etwas, das zur 
Bibelgeschichte passt. Dabei entstehen 
kleine Kunstwerke, Plakate oder Gemein-
schaftsprojekte, die den Kindern lange in 
Erinnerung bleiben. Oft sind es gerade 
diese Momente, in denen Gemeinschaft, 
Freude und Zusammenhalt spürbar wer-
den.
Besonders schön ist: Kinder aller Alters-
gruppen sind herzlich willkommen. Ob 
drei oder acht oder zwölf Jahre alt – alle 
finden ihren Platz. Manche hören still zu, 
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andere erzählen begeistert, wieder andere 
haben vor allem Spaß beim Basteln. Jede 
und jeder bringt etwas mit, und genau das 
macht unsere KinderKirche so lebendig.
Für uns Erwachsene ist es immer eine 
große Freude zu sehen, wie sehr die Kin-
der dabei aufblühen. Es sind Momente 
voller Lachen, Staunen, Begeisterung und 
manchmal auch ganz leiser Nachdenk-
lichkeit. Kleine Begegnungen, die das 
Herz berühren und zeigen: KinderKirche 
ist ein Geschenk – für die Kinder, aber 
auch für uns alle.
Wir laden daher alle Familien herzlich 
ein: Kommt vorbei, bringt eure Kinder 
mit, schaut rein. Jede und jeder ist will-
kommen. Wir freuen uns auf viele weitere 
gemeinsame Sonntage voller Glauben, 
Gemeinschaft und Freude!

für das Team KinderKirche
Jennifer Reinartz

Ein Erzbischof im Mittelalter –     
ein italienischer Opernkomponist –      
ein Tenor aus der Nachbarschaft 

Niccolo Jommelli (1714-1774)
Veni Creator Spiritus
Der Dichter dieses großartigen Hymnus, 
Hrabanus Maurus, wurde um 780 als 
Sohn adeliger Eltern in Mainz geboren. 
Als Achtjähriger wurde er zur Ausbildung 
ins Kloster Fulda gebracht und 814 zum 
Priester geweiht. Berühmt sind heute 
noch seine Bibelkommentare, zahlreiche 
religiöse Schriften aber auch naturwissen-
schaftliche Traktate. Ehrfürchtig wurde er 
„Praeceptor Germaniae“, der bedeutendste 
kirchliche Lehrer Deutschlands genannt. 
Den Pfingsthymnus Veni Creator Spiritus 
schrieb er um das Jahr 810. Im Jahr 847 
wurde er Erzbischof von Mainz und starb 

hochverehrt 856 und 
wurde dort begraben.
Einige Komponisten 
haben den Hymnus 
auf den Heiligen Geist 
vertont: Palestrina, 
Orlando di Lasso, 
Charpentier und später 
auch Carl Orff. Mahler hat in seiner 8. 
Symphonie das Thema aufgegriffen. In 
deutscher Sprache steht es im Eingestimmt 
Nr. 435, 436 und 437. Nicht nur an 
Pfingsten wird „Veni Creator Spiritus“ 
gesungen, an Diakonen-, Priesterweihen, 
sogar bei der Papstwahl erklingt der Lob-
gesang.
Auch Niccolo Jommelli (1714-1774), der 
nach bester Ausbildung an der „Neapoli-
tanischen Schule“ Kapellmeister im Pet-
ersdom von Rom wurde, hat die Hymne 
auf den Heiligen Geist 1753 vertont.
In späteren Jahren wurde er als Opern-
komponist in ganz Europa berühmt. Etwa 
50 Opern schrieb der Italiener, die heute 
fast vergessen sind. Diesen Komponisten 
holte sich der prunkliebende und opern-
begeisterte Herzog Karl Eugen von Würt-
temberg nach Stuttgart und Ludwigsburg, 
wo Jommelli 16 Jahre lang die Oper leite-
te. Zum Geburtstag seines Herrn musste 
stets eine neue Oper geliefert werden, 
die mit heute unvorstellbarer Pracht und 
barockem Gepränge aufgeführt wurde. 
Den größten Erfolg hatte Jommellis Oper 
Fetonte. Es handelt sich darin um Phaeton, 
den Sohn des griechischen Sonnengottes 
Helios, der einmal die Sonnenpferde 
führen möchte, damit aber scheitert und 
von Zeus ins Meer gestürzt wird, ehe die 
Erde in Flammen aufgeht.
Hören wir aus Jommellis römischer Pe-
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riode seine Vertonung des Veni 
Creator Spiritus: Nach einem 
kurzen Orchestervorspiel von 
Violinen und Celli lädt die So-
pranistin mit jubelnden Kolo-
raturen den Heiligen Geist ein, 
zu uns zu kommen Veni Creator 
Spiritus mentes tuorum visita. 
Den Tröster lobpreisend, singt 
der Chor Qui diceris Paraclitus, altissimi 
donum Dei und dankt dem Finger Gottes 
in Tu septiformis munere, digitus paternae 
dexterae, ganz im Stil der barocken Ne-
apolitanischen Gesangsschule, die Zusage 
Gottes an die Menschheit. Flehentlich 
bittet die Stimme der Sopranistin um das 
Licht der Gnade: Accende lumen sensibus, 
infunde amorem cordibus um Stärkung des 
Körpers und um Liebe. Beschwörend, fast 
prophetisch, mahnt der Chor vor Kriegs-
gefahr und bittet um Frieden: Hostem 
repellas longius, pacem dones protinus. Wie 
ein Glaubensbekenntnis an die Trinität 
singt voll Vertrauen der Chor: „Per te sci-
amus da Patrem, noscamus atque Filium 
utriusque Spiritum.“ Ein Zwischenspiel 
leitet zum ewigen Lob Gottvaters und 
seines auferstandenen Sohnes in alle Ewig-
keit der Sopranistin: Deo Patri sit Gloria et 
Filio, qui a mortuis surrexit in saeculorum 
saecula.  Mit einer feurigen Amen Fuge 
endet dieser barocke Lobgesang.
Jommellis Komposition dauert nur achte-
inhalb Minuten, aber es lohnt sich, auch 
seine weiteren Kompositionen oder Werke 
Anderer aus der Zeit anzuhören. CD von 
OPUS 111-30-254 Veni Creator Spiritu 
mit Roberta Invernizzi, dem Chor der 
Mysterium Vocis, der Capella de Turchini 
unter der schwungvollen Leitung von 
Antonio Florio.

Ein Kuriosum zum Schluss: Der 
europaweit berühmte deutsche 
Tenor Anton Raaf, vom Bon-
ner Kurfürst Clemens August 
gefördert, sang 1772 die Partie 
des Phaeton in Ludwigsburg. 
Dem gläubigen Sänger wurde in 
seiner Heimat in Wachtberg bei 
Bonn eine Kapelle erbaut.

Julia Poser

Geschirrspülpulver selbst gemacht

Wie habe ich mich gefreut von einigen 
Gemeindemitgliedern zu hören, dass die 
seit dem Jubiläumsfest ihr Deo selber 
herstellen.
Sicher erinnern sich die meisten von euch 
an die „Hexenküche“ auf dem Fest.
Das Wundermittel im Deo ist Natron. 
Hier bindet es den Geruch, der beim 
Schwitzen entsteht.
Aber was ist Natron über-
haupt? 
Es kommt in natürlicher 
Form in Lagerstätten in 
Afrika und Nordamerika 
vor und wird dort heute 
noch abgebaut. Der größ-
te Teil wird inzwischen jedoch in einem 
chemischen Verfahren aus natürlichem 
Kochsalz gewonnen.
Natron ist als preiswertes und hochwirk-
sames Hausmittel vielseitig einsetzbar. Es 
wirkt sanft, aber effektiv und sein Einsatz 
ist natürlich, umweltschonend und ungif-
tig.
Die Anwendungsmöglichkeiten sind sehr 
zahlreich. Am bekanntesten ist wohl seine 
Wirkung im Backpulver. Als Reinigungs-
mittel wirkt es desinfizierend und kalklö-
send. So wird es auch als Wasserenthärter 

© Ev. Kirchengemeinde 
Rotenburg a. d. Fulda,  
Martin-Luther-Kirche
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in der Küche und beim Wäschewaschen 
verwendet. Natron ist ein guter Fettlöser, 
weshalb es für selbst gemachtes Spülmittel 
oder für Allzweckreiniger prädestiniert ist.
Für alle, denen die ganzen Zusätze in un-
serem Geschirrspülpulver genauso suspekt 
sind wie mir, habe ich ein einfaches Rezept 
zum Selbermachen gefunden:
		  250g Natron
		  250g Soda
		  250g Zitronensäure
Mische die Zutaten und bewahre sie in 
einem Glas mit Schraubdeckel auf. Für ei-
nen Spülgang brauchst du 1-1,5 Esslöffel 
Pulver.
Auf Spülmaschinensalz und Klarspüler 
kannst du im Interesse deiner Spülmaschi-
ne leider nicht verzichten.
Die Zutaten erhältst du im Unverpacktla-
den oder im Drogeriemarkt.
Jetzt bin ich gespannt, inwieweit auch die-
ses Geschirrspülpulver überzeugen kann.

Mathilde

Team Nachhaltigkeit: Ausblick

- „Bonn rundum nachhaltig“, Nachhaltig-
keitsfestival am 20.9. auf dem Münster-
platz, die Gemeinde St.Cyprian ist wieder 
dabei. Wir freuen uns auf viele Besucher 
mit guten Gesprächen
- Kleiderbörse am Sonntag 28.9. nach 
dem Gottesdienst. Dazu bitten wir ab 
sofort gut erhaltene Kleidung für Erwach-
sene, höchstens 10 Teile, donnerstags 
zum Abendgottesdienst oder sonntags 
zum Gottesdienst beim Weltladenverkauf 
abzugeben. 
- Rezertifizierung als faire Gemeinde wird 
in diesem Jahr erfolgen
- nächster Termin des Teams ist Donners-
tag 11.9. um 18 Uhr im Gemeindesaal

Gudrun und Hans Weskamp

Kollekten und Spenden

Sie können weiterhin Bargeld in die 
Kollektenstele oder ins Sparschwein im 
Gemeindesaal oder in ein anderes Spen-
dengefäß legen. Sie können weiterhin 
einen Betrag überweisen oder einen 
Dauerauftrag anlegen. 
Wir eröffnen Ihnen 
lediglich eine neue Mög-
lichkeit: Ab dem 7. Sep-
tember können Sie Ihre 
Spende bzw. den Kollek-
tenbetrag bargeldlos entrichten. Liegt der 
Betrag unter 300€ reicht die Abbuchung 
auf Ihrem Kontoauszug als Spendenbeleg, 
für Beträge ab 300€ erhalten Sie dann 
automatisch einen Spendenbeleg aus dem 
Pfarrbüro.
Wir danken allen, die durch ihre Spenden 
und Kollektengaben die unterschiedlichen 
Projekte und Einrichtungen unterstützen. 
Wir danken allen, die durch ihre Spenden 
Anliegen unserer Gemeinde unterstützen.

Das aktuelle Anliegen unserer Gemeinde
Im Gemeindesaal steigt der Lärmpegel.
Im Gemeindesaal befindet sich eine in die 
Jahre gekommene Beleuchtung.
Die Finanzierung der Schalldämmung ist 
bereits durch eine Spende gedeckt.
Ein Teil der Beleuchtung wird in Eigen-
leistung erbracht.
Die Finanzierung des Elektrikers 
gehört ebenfalls durch eine Spende der 
Vergangenheit an.
Nun fehlt uns das Geld für die Lampen 
und die Leuchtmittel, alles in allem knapp 
20.000 €.
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Wir sammeln in diesem 
Gefäß und freuen 
uns über großzügige 
Spenden, die auf dem 
Konto der Gemeinde 
eingehen.
Wir werden nach und 
nach so viele Lampen 
und Leuchtmittel ins-

tallieren, für die das entsprechende Geld 
eingegangen ist. So hat die Gemeinde die 
Möglichkeit, den Fortschritt mitzuverfol-
gen.
Vergelt’s Gott allen Spenderinnen und 
Spendern!

Meditationswochenende

„Gottes Zusage an uns  –  beschützt 
durch Engel“
„Denn Er hat seinen Engeln befohlen, 
dass sie dich behüten, damit dein Fuß 
nicht an einen Stein stößt“ (Ps 91, 11-12)
Engel spielen in vielen Religionen eine 
tragende Rolle. Allein in der Bibel finden 
Engel rund 270 Mal Erwähnung: Gottes 
Wirklichkeit erfährt durch die Präsenz der 
Engel seinen besonderen Ausdruck. Die 
nächsten geistlichen Tage auf Ain Karem 
2025 möchten Zugänge zum Geheimnis 
der Engel, ihrer Bedeutung für Himmel 
und Erde und den je einzelnen Menschen 
schaffen. Ein „englisches“ Wochenende 
im wahrsten Sinne des Wortes.
Einladung zum Meditationswochenende 
der Gemeinde St. Cyprian von Frei-
tagabend, 7.11.25 bis Sonntagmittag 
9.11.25 auf Ain Karem, Stranzenbach mit 
Pr. Michael N. Schenk
Kosten pro Person für die gesamte Zeit:
Teilnahmegebühr 190€, zusätzlich für 
Übernachtung mit Frühstück im EZ 

130€, im DZ 85€, Mittag- und Abendes-
sen organisiert die Gruppe selbst. 
Anmeldung an Gudrun Weskamp: 0159 
03075111 oder weskampgudrun@gmail.
com

Gudrun Weskamp

Einladung zur Gemeindeversamm-
lung am 23. November 2025

Der Kirchenvorstand der alt-katholi-
schen Gemeinde St. Cyprian Bonn hat 
am 6. November 2024 beschlossen, 
zu einer Gemeindeversammlung am 
23. November 2025 gemäß § 45 SGO 
(Synodal- und Gemeindeordnung) 
fristgerecht einzuladen.

Die Gemeindeversammlung beginnt mit 
der Eucharistiefeier um 10.30 Uhr.

Im Anschluss sind folgende Tagesord-
nungspunkte vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bestimmung der Protokollführung
3. Tagesordnung
4. Wahl dreier Kirchenvorstände
5. Wahl der NachrückerInnen der drei 
Kirchenvorstände
6. Bericht des Seelsorgers
7. Gemeindesaal: Schalldämmung und 
Beleuchtung
8. Verschiedenes
9. Verlesung und Beschluss des Proto-
kolls

Bonn, am 15. August 2025

Thomas Schüppen, Pfr.

1. Vorsitzender des KV
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Liebe Gemeindemitglieder!
Mein Name ist Dagmar Thewes, bin 62 
Jahre alt und seit 2011 Gemeindemitglied. 
Ich bin Diplom-Finanzwirtin und habe 
Volkswirtschaftslehre und Steuerrecht 
studiert. Nach meiner Tätigkeit in einem 
Verlag und einem Bankenverband wechsel-
te ich in die Finanzverwaltung.
In unserer Gemeinde engagiere ich mich in 
verschiedenen Bereichen, z.B. im Diako-
niekreis, Treffpunkt Lebenslinien und dem 
Frauenkreis. Neben meinem Engagement 
in der Gemeinde gehöre ich zum Team der 
Ehrenamtlichen der Namen-Jesu-Kirche.
Dem jetzigen Kirchenvorstand gehöre ich 
seit 2019 an. Den Schwerpunkt meiner 
Arbeit bildet der Bereich Finanzen.
Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, 
weil ich mich für die Weiterentwicklung 
einer aktiven und lebendigen Gemeinde 
einsetzen möchte. Mein Wissen und meine 
Talente bringe ich gerne zum Wohl der 
Gemeinde ein.

Vorstellung der Kandidaten und Kandidatinnen
Mein Name ist Brigitte Heeg, ich bin 
68 Jahre alt und seit 3 Jahren in Rente. 
Bis Juni 2022 habe ich in der Erwachse-
nenbildung als Dozentin für Deutsch als 
Fremdsprache gearbeitet.
Altkatholisch wurde ich im April 2021 
und seit November 2023 bin ich Mitglied 
im Kirchenvorstand.
Gerne stelle ich mich erneut zur Wahl, 
weil ich an der Gestaltung des Gemein-
delebens interessiert bin. Besonders in 
den Blick nehmen möchte ich dabei die 
neuen Gemeindemitglieder, die mit den 

Abläufen und Gepflogenheiten dess Gemeindelebens vielleicht noch nicht vertraut 
sind. 
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Guido Rönn, 61 Jahre
Leiter Rechnungswesen im Gesundheitswesen
Mein Motto: “Support your lokal church!”

alt-katholisch seit März 2022
Mitglied im Kirchenvorstand seit November 2023
Mitglied der Immobilienkommission
Organisation des Fahrdienstes in der Gemeinde
Ökumenisch interessiert

Meine Wünsche und Ziele für die Gemeinde:
Gemeinde lebendig halten und stärken. 
Wirtschaftliche Stabilität sichern.

Die Steckbriefe von weiteren Kandidaten werden im Newsletter veröffentlicht und im 
Gemeindesaal ausgehängt. Die Kandidatur ist auch noch während der Gemeindever-
sammlung möglich.

Gemeindeversammlung

25. November 2025
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So. 07.09. 10:30 Uhr
23. Sonntag der Lesesreihe
Eucharistiefeier

So. 07.09. 18:30 Uhr Stärkungsgottesdienst
Mo. 08.09. 18:15 Uhr Probe Choralschola
Mo. 08.09. 19:30 Uhr Chorprobe
Di. 09.09. 10:30 Uhr Morgenlob
Di. 09.09. 19:30 Uhr Ökumenisches Taizégebet
Do. 11.09. 18:00 Uhr Nachhaltigkeitstreffen

Do. 11.09. 19:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Bibliolog mit Karin 
Völker-Stenzel. Einladung an Alle!

So. 14.09. 10:30 Uhr
24. Sonntag der Lesereihe/ St. Cyprian
Eucharistiefeier mit Patronats- und Gemeinde-
fest

Mo. 15.09. 18:15 Uhr Probe Choralschola
Mo. 15.09. 19:30 Uhr Chorprobe
Di. 16.09. 10:30 Uhr Morgenlob
Di. 16.09. 15:00 Uhr Lebenslinien: Geburtstagsfeier
Di. 16.09. 19:30 Uhr Ökumenisches Taizégebet
Do. 18.09. 19:00 Uhr Eucharistiefeier
Fr. 19.09. 16:30 Uhr MinistrantInnenprobe
Fr. 19.09. 18:00 Uhr Abendschoppen
Sa. 20.09. Landessynode

So. 21.09. 10:30 Uhr
25. Sonntag der Lesereihe
Eucharistiefeier, anschl. bajCypri 

Mo. 22.09. 18:15 Uhr Probe Choralschola
Mo. 22.09. 19:30 Uhr Chorprobe
Di. 23.09. 10:30 Uhr Morgenlob
Di. 23.09. 19:30 Uhr Ökumenisches Taizégebet
Mi. 24.09. 19:30 Uhr KV-Sitzung
Do. 25.09. 19:00 Uhr Eucharistiefeier
Fr. 26.09. 150 Jahre Bonner Unionskonferenzen
Sa. 27.09. 150 Jahre Bonner Unionskonferenzen
Sa. 27.09. Männerrunde: Wanderung im Siebengebirge
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Sa. 27.09. 15:00 Uhr Herzensgebet

So. 28.09. 10:30 Uhr

26. Sonntag der Lesereihe
Eucharistiefeier mit Tiersegnung, mit Kinder-
Kirche,
anschl. Kleiderbörse

Mo. 29.09. Gemeindereise Burgund bis 09.10.
Mo. 29.09. 18:15 Uhr Probe Choralschola
Mo. 29.09. 19:30 Uhr Chorprobe
Di. 30.09. 10:30 Uhr Morgenlob

Di. 30.09. 19:30 Uhr Ökumenisches Taizégebet
Do. 02.10. 19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschl. Auszeittreff

So. 05.10. 10:30 Uhr
27. Sonntag der Lesereihe/Erntedank
Eucharistiefeier

So. 05.10. 18:30 Uhr Stärkungsgottesdienst
Mo. 06.10. 18:15 Uhr Probe Choralschola
Mo. 06.10. 19:30 Uhr Chorprobe
Di. 07.10. 10:30 Uhr Morgenlob
Di. 07.10. 19:30 Uhr Ökumenisches Taizégebet
Do. 09.10. 19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

So. 12.10. 10:30 Uhr
28. Sonntag der Lesereihe
Oasegottesdienst (Eucharistiefeier nach der 
Liturgie von Taizé)

So. 12.10. Taizéfahrt bis 19.10.
Mo. 13.10. 18:15 Uhr Probe Choralschola
Mo. 13.10. 19:30 Uhr Chorprobe
Di. 14.10. KEIN Morgenlob
Di. 14.10. 19:30 Uhr Ökumenisches Taizégebet
Do. 16.10. 19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Fr. 17.10. 19:30 Uhr Filmabend

So. 19.10. 10:30 Uhr
29. Sonntag der Lesereihe
Eucharistiefeier

Mo. 20.10. 18:15 Uhr Probe Choralschola
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Mo. 20.10. 19:30 Uhr Chorprobe
Di. 21.10. 10:30 Uhr Morgenlob
Di. 21.10. 19:30 Uhr Ökumenisches Taizégebet
Do. 23.10. 10:00 Uhr Lebenslinien: Hänneschen-Theater
Do. 23.10. 19:00 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 25.10. 15:00 Uhr Herzensgebet

So. 26.10. 10:30 Uhr

30. Sonntag der Lesereihe
Eucharistiefeier mit Taufe von Johann und
Simon von Schoenebeck, KinderKirche und
Erstkommunionkindern 2025 und 2026, anschl 
bajCypri

Mo. 27.10. 18:15 Uhr Probe Choralschola
Mo. 27.10. 19:30 Uhr Chorprobe
Di. 28.10. 10:30 Uhr Morgenlob

Di. 28.10. 19:00 Uhr Waswirsindundwaswirglauben: 
Glaubensgespräch

Di. 28.10. 19:30 Uhr Ökumenisches Taizégebet
Do. 30.10. 19:00 Uhr Eucharistiefeier

Fr. 31.10. 19:30 Uhr Männerrunde: „Heilige Dreifaltigkeit!“ - Ein 
Abend zu einem christlichen Zentraldogma

Sa. 01.11. 11:00 Uhr
Allerheiligen
Eucharistiefeier Alter Friedhof

So. 02.11. 10:30 Uhr 31. Sonntag der Lesereihe/Allerseelen
Eucharistiefeier

So. 02.11. 18:30 Uhr Stärkungsgottesdienst
Mo. 03.11. 18:15 Uhr Probe Choralschola
Mo. 03.11. 19:30 Uhr Chorprobe
Di. 04.11. 10:30 Uhr Morgenlob
Di. 04.11. 19:30 Uhr Ökumenisches Taizégebet
Mi. 05.11. 19:30 Uhr KV-Sitzung
Do. 06.11. 19:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Auszeittreff
Fr. 07.11. Einkehrtage Ain Karem bis Sonntag



16

Sa. 08.11. 15:00 Uhr Nachtreffen Heino

So. 09.11. 10:30 Uhr
32. Sonntag der Lesereihe
Eucharistiefeier als Familiengottesdienst zu
St. Martin

Mo. 10.11. 18:15 Uhr Probe Choralschola
Mo. 10.11. 19:30 Uhr Chorprobe
Di. 11.11. 10:30 Uhr Morgenlob
Di. 11.11. 19:30 Uhr ÖkumenischesTaizégebet
Mi. 12.11. 17:00 Uhr Martinszug am Kindergarten
Do. 13.11. 19:00 Uhr Eucharistefeier, anschl. Liturgiekreis
Fr. 14.11. Dekanatsbegegnungs-Wochenende 

So. 16.11. 10:30 Uhr 33. Sonntag der Lesereihe
Eucharistiefeier

Mo. 17.11. 18:15 Uhr Probe Choralschola
Mo. 17.11. 19:30 Uhr Chorprobe
Di. 18.11. 10:30 Uhr Morgenlob
Di. 18.11. 19:30 Uhr Ökumenisches Taizégebet
Do. 20.11. 19:00 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 22.11. 17:00 Uhr Ökumenisches Quiz

So. 23.11. 10:30 Uhr
Sonntag vom wiederkommenden Herrn
Eucharistiefeier als Gemeindeversammlung
mit KinderKirche

Mo. 24.11. 18:15 Uhr Probe Choralschola
Mo. 24.11. 19:30 Uhr Chorprobe
Di. 25.11. 10:30 Uhr Morgenlob
Di. 25.11. 19:30 Uhr Taizégebet
Do. 27.11. 10:30 Uhr Eucharistiefeier

Fr. 28.11. 19:30 Uhr Männerrunde: Unsere Mütter - Heil und Unheil 
unseres Lebens?

Sa. 29.11. 15:00 Uhr Herzensgebet

So. 30.11. 10:30 Uhr
1. Advent
Eucharistiefeier
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Patronats- und Gemeindefest – 
Kommt und feiert mit!

14. September 2025
Es ist der Gedenktag des Heiligen Cyp-
rian, dessen Todestag am 14. September 
258 vermutet wird. 

„Vom Leben 
Cyprians, unseres 
Pfarrpatrons, ist 
nicht sehr viel 
bekannt. Anders 
verhält es sich mit 
seinen theologi-
schen Schriften. 
Geboren wurde er 
zwischen 200 und 
210 wahrscheinlich 
in Karthago im 
heutigen Tunesien 
in einer wohl 
zur Oberschicht 
gehörenden heid-
nischen Familie. Er 
besaß durch sie die 

römische Staatsbürgerschaft. Die Familie 
ermöglichte ihm eine höhere Bildung. In 
einem Jahrhundert, als die christlichen 
Gemeinden im Römischen Reich noch 
recht klein waren und es keineswegs zum 
guten Ton gehörte, ein Christ zu sein, 
bekehrte ihn ein Priester seiner Heimat. 
Zwischen 245 und 248 erhielt er die 
Taufe. Vermutlich wegen seiner Bildung 
durchlief er alsbald und ganz schnell eine 
geistliche Laufbahn bis zum Bischof von 
Karthago. Über die Bedeutung seiner 
Theologie kann ich an dieser Stelle nicht 
eingehen; er gehört wie Augustinus von 
Hippo zu den Kirchenvätern.“ So schrieb 
Prof. Dr. Klaus Rohmann in einem Artikel 
für den Gemeindebrief 2021.

Um 10:30 Uhr starten wir mit der Eucha-
ristiefeier. Anschließend verwöhnen wir 
uns gegenseitig mit einem reichhaltigen 
und abwechslungsreichen Buffet. Wer 
etwas beitragen will, ist dazu herzlich ein-
geladen. Der Kirchenvorstand hat sich in 
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diesem Jahr für Gulaschsuppe und vegane 
Erbsensuppe in der Gulaschkanone ent-
schieden. Die Gulaschkanone steht – wie 
die Konfettikanone im Karneval – für die 
friedliche, ja lebenserhaltende und lebens-
frohe Nutzung der Kanone.
Hüpfburg, ein Angebot des Kindergarten-
teams, alkoholfreie Cocktails des bajCypri, 
Bogenschießen mit Johannes Sassen und 
ein Mitsingkonzert mit unserer Drehor-
gelspielerin Irene Moneke werden für gute 
Stimmung sorgen. Genießen wir die Zeit 

vor der neu 
gestr ichenen 
Außenfassade 
unserer Kirche! 
Kommt und 
bringt gerne 
Freundinnen 
und Freunde 
mit!

Treffen der Minis

Fr, 19.9., 16:30 Uhr
Du bist Ministrantin oder 
Ministrant in St. Cyprian 
oder möchtest es werden? 
Wir treffen uns am Freitag-

nachmittag für eine gute Stunde, um den 
Gottesdienst einmal durchzugehen. Für 
die einen, um die Abläufe zu vertiefen, 
für die anderen, um den Dienst zu lernen. 
Jede und jeder ist herzlich willkommen!

Freitagabend - 
Filmabend
Freitag, 17. Okto-
ber, 19:30 Uhr
Zum dritten Mal 
in Folge liegt 
unserem Film ein 
wahres Ereignis zu Grunde. Es scheint so 
zu sein, dass das Leben, trotz aller Miss-
stände, schönere Geschichten schreibt, als 
Hollywood sich ausdenken kann.
Der Film spielt in den frühen 1960er Jah-
ren in den USA, noch bevor die Trennung 
von schwarzen und weißen Menschen 
dort -zumindest formal- abgeschafft 
wurde.
Die drei Protagonistinnen sind afroame-
rikanische Frauen, die bei der NASA als 
„Colored Computers“ arbeiten. Compu-
ter, das wörtlich übersetzt Rechner heißt, 
war damals die Berufsbezeichnung für 
MathematikerInnen, die umfangreiche 
Berechnungen mit Stift, Papier und viel 
Geisteskraft ausführten und damit Inge-
nieurInnen zuarbeiteten, damit die sich 
mehr ihren epochemachenden Aufgaben 
widmen konnten. Die RechnerInnen 
standen bei der Vorstellung wissenschaft-
licher Entdeckungen nie in der ersten 
Reihe und deshalb wurden diese Stellen 
auch häufig mit Frauen besetzt.
Da schwarze und weiße Beschäftigte nicht 
gemeinsam arbeiten, nicht aus derselben 
Kanne Kaffee nehmen und nicht dieselbe 

Hidden 
Figures 
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Toilette nutzen durften, gab es daher extra 
die Abteilung „Colored Computers“.
Der Film zeigt mit guter Laune und 
viel Zeitkolorit wie Katherine Johnson, 
Dorothy Vaughan und Mary Jackson, sich 
mit Hilfe ihrer Intelligenz und großen 
Leistungsbereitschaft in Fachgebiete vor-
gearbeitet haben, die für Frauen und ganz 
besonders für schwarze Frauen unerreich-
bar schienen. Diese mutigen Wegbereite-
rinnen, deren Namen heute kaum noch 
jemand kennt, waren ausschlaggebend 
am Erfolg des Apollo-Programms und 
damit an der bemannten Raumfahrt der 
Vereinigten Staaten von Amerika beteiligt.
Wer mehr über den Film wissen möchte 
oder in Zukunft über geplante Filmabende 
informiert werden will kann uns eine Email 
an folgende Adresse – Filmabend@sankt-cyp-
rian.de – senden mit dem Wort „Newsletter 
Anmeldung“ in der Betreffzeile.

Anne Röttgen & Jürgen Welge

Erstkommunion 2025 und 2026

26. Oktober, 10:30 Uhr
In jedem Jahr treffen sich am letzten 
Sonntag der Herbstferien die Erstkom-
munionkinder, die im Frühjahr zur Erst-
kommunion gegangen sind und die, die 
sich auf das kommende Jahr vorbereiten 
wollen. Wir feiern Eucharistie und un-
ternehmen im Anschluss einen Ausflug. 

In diesem Jahr haben wir das Glück, dass 
an diesem Sonntag die Sommerzeit endet, 
wir also ausgeschlafen zur Kirche kom-
men. Anja, Ilka, Thomas und Uli freuen 
sich auf Euch!

werwirsindundwaswirglauben

Glaubensgespräche
28.10.2025, 19:00 Uhr
„‘Ich bin ganz und gar nicht Ihrer Mei-
nung. Aber ich werde alles dafür tun, dass 
Sie sie äußern dürfen.‘ – Wie gehe ich mit 
anderen Meinungen um?“ So lautet das 
Thema unseres Gespräches am …
In unregelmäßigen Abständen laden wir 
ein. „Wer wir sind und was wir glauben“ 
ist der Leitfaden.
Sie wollen an der Termin- und Themenaus-
wahl beteiligt sein? Tritt der Signalgruppe 
bei, indem Du „WerWirSindundWas-
WirGlauben“ an 01752349003 (Thomas 
Schüppen) sendest, zum nächsten Termin 
kommst oder im Pfarrbüro anrufst, 0228 
2493742, und dort erklärst, dass Sie dabei 
sein wollen. Die Termine der weiteren 
Treffen werden immer sonntags bekannt-
gegeben und im Newsletter veröffentlicht.
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Dekanatstage und Dekanats-Begeg-
nungs-Wochenenden

in 2025: 6. September in Münster
14. bis 16. November in Attendorn
Im Kirchenvorstand haben wir uns Ge-
danken darüber gemacht, warum aus der 
Bonner Gemeinde in den letzten Jahren 
so wenige an Dekanatsveranstaltungen 
teilgenommen haben. Wir haben uns ge-
fragt, ob es vielleicht unter anderem daran 
liegen kann, dass Menschen die Struktur 
unserer Kirche nicht kennen, vielleicht 
gar nicht wissen, was ein Dekanat ist oder 
in welchem sie leben. Deshalb soll es zu 
dieser Frage, aber auch zu anderen, die wir 
allzu schnell als selbstverständlich erach-
ten, in Zukunft nähere Infos geben. Hier 
sei schon einmal so viel gesagt: Die Ge-
meinde Bonn gehört zum Dekanat NRW. 
Zu diesem Dekanat gehören die Gemein-
den Aachen, Bonn, Bottrop, Dortmund, 
Düsseldorf, Essen, Köln, Krefeld und 
Münster. Die hauptamtlichen Seelsorge-
rinnen treffen sich regelmäßig, etwa alle 8 
Wochen, um sich auszutauschen und zu 
beraten. In jedem Jahr lädt eine Gemein-
de zum Dekanatstag ein, in diesem Jahr 
die Gemeinde Münster. In jedem Jahr be-
reitet ein Team, in dem Mitglieder unter-
schiedlicher Gemeinden zusammen sind, 
ein Dekanats-Begegnungs-Wochenende 
unter einem bestimmtem Thema vor, in 
diesem Jahr zum Wortspiel „DenkMa(h)
l“. Neben thematischen Workshop-An-
geboten zum Thema steht die Begegnung 
Menschen unterschiedlicher Gemeinden 
im Zentrum dieser Wochenenden. Ein-
geladen sind immer alle, jeden Alters und 
jeden Geschlechts, alleine, als Paar oder 
Familie. Die Anmeldung erfolgt über das 
jeweilige Pfarrbüro. Der TeilnehmerIn-

nenbeitrag ist dem Flyer zu entnehmen. 
Sollte der zu hoch sein, ist das Gespräch 
mit der jeweiligen Pfarrerin oder dem 
Pfarrer angeboten. NIEMAND sollte aus 
finanziellen Gründen nicht mitfahren. 
Wenn es weitere Fragen gibt, sprecht die 
– zum Beispiel beim Gemeindecafé – an, 
die schon Erfahrungen machen konnten. 
HERZLICH WILLKOMMEN!

7. Ökumenisches 
Quiz

22. November, 
17 Uhr
Einige wissen viel, 
andere weniger. 
Spaß haben wir alle. 
Dazugelernt und viel gelacht. Imke Lich-
terfeld, unsere charmante Quiz-Masterin 
stellt Fragen wie: „Wie heißen die zwölf 
kleinen Propheten?“ oder „In welchen 
Jahren war der 1. FC Deutscher Meister?“ 
oder „Aus welchen vier Landesteilen 
besteht die Union des Vereinigten Kö-
nigreiches?“ Aus ganz unterschiedlichen 
Kategorien beantworten die unterschied-
lichen Teams, die sich aus Mitgliedern 
der anglikanischen Gemeinde Köln/
Bonn, unserer Gemeinde und Gästen zu-
sammensetzen, diese und andere Fragen. 
Herzliche Einladung an jung und alt und 
alle dazwischen.
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  Erntedank

Am ersten Sonntag im Oktober feiern wir das Erntedankfest. Die 
Arbeit auf dem Feld ist beendet, die Früchte sind überall geerntet. 

Ohne Erde, genügend Regen, Wind und Sonne wären die Früchte nicht 
so schön gewachsen. Ein Grund, Gott Danke zu sagen, der uns all das geschenkt 

hat.   
Und mit diesem Gebet sagen wir Gott DANKE:

Wir danken für die Ernte,
wir danken, guter Gott. 

Weil wir so viel geerntet haben, 
leidet keiner Not.

Weil wiederum die Erde
so viel getragen hat,  

wird froh die Ernte eingefahren. 
Alle werden satt.

Kartoffeln und Getreide
und Obst im Überfluss. 

So viel von allem,
dass im Winter keiner hungern muss.

Weil Gott uns mit der Ernte
so reich beschenkt nun hat,

drum teilt mit allen Hungrigen, 
gebt ihnen reichlich ab!

Geht sorgsam um mit allem, 
und hebt gut alles auf,  

dass nichts verdirbt und fortgeworfen wird!    
Ja, achtet stets darauf!
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Am Sonntag, den 05. Oktober feiern wir in unserer Gemeinde Erntedank. Bei uns 
Alt-Katholiken sagt man auch „Danktag für die Schöpfung“. Alle Leute Groß und 
Klein sind sehr herzlich eingeladen mit uns zu feiern und Erntegaben mitzubringen. 
Diese Gaben verschenkt die Gemeinde dann an Mütter mit ihren Kindern, denen es 
gar nicht gut geht und die im Autonomen Frauenhaus wohnen.                                                                                              

Wer auch sehr bekannt für seine Nächstenliebe ist, ist der Heilige St. Martin. Er teilte 
nämlich mit einem armen Mann seinen roten Mantel. Wie in jedem Jahr feiern wir 
das Fest des Heiligen St. Martin mit einem Martinszug im Kindergarten. Am Mitt-
woch, den 12. November 2025 ziehen wir um 17.15 Uhr um die Häuser. Herzliche 
Einladung.
Im Kinder-Familiengottesdienst am 9. November 2025 freuen wir uns, wenn alle 
Kinder ihre Laterne mit in die Kirche bringen und ihr Licht mit allen Leuten teilen.
 
Fröhliche Grüße, 
Euer Kindergarten St. Cyprian
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Wir treffen uns jeweils um 10:30 Uhr zur Eucharistiefeier in St. Cyprian. Alle Kinder 
und Jugendlichen sind eingeladen, aus der Gemeinde, aber auch Gäste und Freundin-
nen und Freunde.
Lasst Euch in die Signal-Gruppe eintragen, damit Ihr auf dem Laufenden seid!
Nachricht an: 0175 234 90 03 (Thomas Schüppen)

14.9. Alkoholfreie Cocktails beim Patronats- und Ge-
meindefest
21.9. Ballspielen auf der Hofgartenwiese und Eisessen 
am Kaiserplatz
26.10. Hochseilgarten
16.11. Jugendraumrenovierung, letzter Akt
21.12. Plätzchen backen

Cypri (Katja) und Thomas laden ein zum Familiengottes-
dienst.
In der Regel am 2. Sonntag im Monat:
14. September: Patronatsfest, Cypri ist dabei
12. Oktober: Oase-Gottesdienst zum Start nach Taizé
9. November: St. Martin
5. Dezember: Nikolaus
Und 24. Dezember – Krippenspiel

Anja, Jenny, Julian und Uli laden ein zur KinderKirche.
In der Regel am 4. Sonntag im Monat:
28. September
26. Oktober
23. November
28. Dezember
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Start: Oase-Gottesdienst am 12.10. 
um 10:30 Uhr in St. Cyprian 

Ende: Eucharistiefeier am 19.10. um 10 Uhr
 in Taizé, danach Rückreise 

Infos und Anmeldung bei Thomas Schüppen,
bonn@alt-katholisch.de, 0175/2349003

Taizé-Fahrt
des Dekanates NRW für Jugendliche
und junge Erwachsene zw. 16 und 35

Anreise im Kleinbus, 
Unterkunft im Zelt oder

im Mehrbettzimmer 

Preise:
16-24 Jahre: 170€ 
ab 25 Jahre: 270€

Bitte bring auch Schlafsack oder Decke, Isomatte oder
Luftmatratze und Kopfkissen (bei Bedarf) mit.

Save the dates
Nachtreffen Summercamp Heino 2025: 8. No-
vember, 15 :00 Uhr
Summercamp Heino 2026: 16. bis 25. August
Summercamp Heino 2027: 19. bis 28. August
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Friedhof Namen-Jesu-Kirche

Bonngasse 8, 53111 Bonn
Tel.: 0228 – 389 283 31, E-Mail: friedhof@namenjesukirche.de

Namen-Jesu-Kirche

Die Namen-Jesu-Kirche ist seit 2012 die alt-katholische Bistums- und Bischofskirche 
(Cathedra). Regelmäßige Eucharistiefeiern finden jeden Sonntag und jeden Freitag 
um 18:00 Uhr statt. Insbesondere die Gottesdienste zu den kirchlichen Hochfesten, 
die Weihegottesdienste und die Chrisammesse feiert Bischof Dr. Matthias Ring mit 
den Gläubigen. Neben ihm zelebrieren unterschiedliche Geistliche aus Dekanat und 
Bistum die regelmäßigen Eucharistiefeiern.
Der Rector Ecclesiae ist gleichzeitig der Vorsitzende des Vorstandes der „Stiftung 
Namen-Jesu-Kirche“, dem Oliver Heister und Dieter Klein angehören. Der Vorstand 
organisiert den regelmäßigen Öffnungsdienst und alle weiteren Veranstaltungen.
Öffnungszeiten:
Di und Mi 11:30 Uhr – 14:30 Uhr
Do bis Sa 11:30 Uhr – 17:30 Uhr
So/Feiertag 14:30 Uhr – 17:30 Uhr
Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen und zum Glockenbeiern finden Sie 
auf der Homepage und auf den Terminzetteln, die im Foyer von St. Cyprian und im 
Gemeindesaal aushängen.

Namen-Jesu-Kirche
Bonngasse 8, 53111 Bonn
Tel.: 0228 – 38 92 83 30
Mail: info@namenjesukirche.de
Web: www.namenjesukirche.de

Studierendengemeinde

In diesem Semester finden sechs Gottesdienste, jeweils Mittwoch um 19 Uhr, in St. 
Cyprian statt. Die genauen Termine sind zu finden unter: https://www.ak-seminar.de/
studierendengemeinde. Herzliche Einladung an Alle!

Namen-Jesu-Kirche / Döllingerhaus / Ain Karem

Ain Karem

Priester Michael N. Schenk
Zum Weiher 8, 53809 Ruppichteroth-Stranzenbach
Tel.: 0160-91655639, Mail: kontakt@stranzenbach.info
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Bankverbindung: Volksbank KölnBonn,
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BIC GENODED1BRS

		 08.06. Bisch. Seminar 293,21€
09.06. Bahnhofsmission 330,00€
19.06. Bahnhofsmission 112,00€
22.06. Café Strichpunkt 369,06€
06.07. Café Strichpunkt 134,54€
13.07. Telefonseelsorge 297,00€
20.07. Telefonseelsorge 192,56€
27.07. Talitha Kumi 179,64€
03.08. Talitha Kumi 114,22€
10.08. Talitha Kumi 109,00€
17.08. Telefonseelsorge 108,50€
24.08.

Spenden & Kollekten

Zum Schluss

Gottesdienste auf Ain Karem
12. Oktober 11 Uhr		           	
30. November 11 Uhr 1. Advent		
24. Dezember 16 Uhr Eucharistiefeier 
zum Beginn des Weihnachtsfestes

Termine 2025
5.12. 15 Uhr Nikolausgottesdienst
9.12. 15 Uhr Lebenslinien Adventskaffee
15.12. 19:30 Uhr nine lessons and carols 
in St. Paulus (angl)

Termine für Geistliche 2025

10.9. Pastoralkonferenz in Köln
29. Oktober PK NWR online
26. November Pastoralkonferenz in 
Dortmund
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NEU: bonn.kindergarten@alt-katholisch.de
          www.kiga-sankt-cyprian.de

Pfarrer 
Thomas Schüppen
Tel.: 0228 – 32 19 66 oder
         0175 – 234 90 03
bonn@alt-katholisch.de

Pfarrbüro
Claudia Velosa da Silva
Tel.: 0228 – 2 49 37 42 		
pfarrbuero@sankt-cyprian.de

Weitere Geistliche:
Anja Goller, Rostocker Str. 15, 53117 Bonn, Tel.: 0228 – 92 63 79 88, 
anja.goller@alt-katholisch.de 
Prof. Dr. Ralph Kirscht, Tel.: 0228 – 4 10 97 70,  ralph.kirscht@t-online.de
Prof. Dr. Christian Oeyen, Gneisenaustr. 31, 53721 Siegburg, Tel.: 02241 – 5 03 09
Prof. Dr. Klaus Rohmann, Römerstr. 118, 53117 Bonn, Tel.: 0228 – 5 56 21 23

Stimmberechtigte Kirchenvorstände:
Brigitte Heeg, Julian Oepen, Jennifer Reinartz, Guido Rönn, Thomas Schüppen, 
Dagmar Thewes, Gudrun Weskamp

Alt-Katholisches Pfarramt 
Schaumburg-Lippe-Str. 2, 53113 Bonn
Tel.: 0228 – 321966
Fax: 0228 – 2493744
www.sankt-cyprian.de
www.alt-katholisch.de
www.facebook.com/sanktcyprian

Kindergarten St. Cyprian
Leiterin: Katja Kirscht 
Stellv. Leiterin: Sylvia Eichinger
Limpericher Str. 124
53225 Bonn
Tel.: 0228 – 4 29 88 32 
Fax: 0228 – 4 29 89 48

Kirchenmusiker
Willi Kronenberg
kirchenmusik@sankt-cyprian.de

Diakon 
Stefan Kandels
Ankerstr. 15 
53757 St. Augustin
Tel.: 02241 – 31 49 70
diakon@sankt-cyprian.de


